
Franz Pöggeler und der Bundeszentrale für politische Bıldung 1n tragen kommen. Die Ergebnisse der Arbeıt sollen nıcht verstanden
Bonn 1st danken, den multidiszıplınären Ansatz 1m vorliegen- werden als Entlarvung VO Schulbuch-Autoren und Verlagen, SOIMN-
den Band ‚Polıtiık 1m Schulbuch’ konsequent 1n dıe Tat umgeseTZL dern als „Ermutigung politischem Verstehen gesellschaftlicher

haben Fın längst rallıges Unternehmen! Pöggelers Band, den Probleme’”.
mıt einem kom tenten Autorenstab erstellt hat, 1St VO
der Einsicht, da eiınen unpolitischen Unterricht nıcht 21bt, weıl Der sehr umfangreiche Dokumentationsteil unterstreicht dıe Fın:
polıtische Wertungen und Grundorientierungen 1n jeden Unter- zelanalysen anschaulich. Hıer liegt eın ausglebiger Stoff für em1-
richt und damıt 1n jedes Curriculumkonzept eingehen. Unter die- 1aic iın der professionellen Lehrer-, ber uch 1ın der Erwachsenen-
SCT Rücksicht 1St ıtzıel der Forschungsgruppe, 1mM historıisch- bildung.
krıitischen Verfahren innerhalb der einzelnen Fachdidaktiken eın
‚„„heimliches”’ und bısweıiılen auch unheimliches „Curriıculum polı- Rudolf 'eck
tiıcum’” aufzuspüren. In Fibeln wofür Franz Pöggeler schon frü-
her auf der Grundlage seiner eigenen bekannten Aachener Fibel:
sammlung die Offentlichkeit 1st (vgl. 1n Hoter/Schweit-
ZCY, 1982 ın Lese: anz Religions- (Zılleßen), Rechen- (Schal: Werner, Paul: „Herz-Jesu Geestemünde Bremerhaven 75 Jahre mA1t e1-lenberger/Stein), Biologie- (Klaufs/Brıilla), Lieder- (Lemmermann)
und Geschichtsbüchern (Rohlfes). ner hurzen Abhandlung der Geschichte Von Geestendorf/Geeste-

münde. Hrsg. Katholische Pfarrgemeinde Bremerhaven-Geestemünde,
(1986), T73 S: IL (66 HY Aufn., Karten, 4 Architektur-PläneGerade die Getahr ZuUur unreflektierten politischen Indoktrination, und Abbildung diverser Dokumente). 17790

Zur Instrumentalisierung mıittels mitgelieferter Überzeugungen 1ın
scheinbar unpolitischen Texten, sens1ıbilisiert den Herausgeberstab, Der Verfasser beginnt se1ne umfangreiche Geschichte der Herz-anhand der markanten deutschen Vergangenheıit nachzuspüren, Jesu-Gemeıinde mıt eiınem kurzen Abri(ß der Stadtentwicklung und
Was quası als Selbstverständlichkeit politischer Urıjentierung 1ın des rund 300 Jahre nach der Retormatıon wiıeder Neu begonnenendie Schulbücher gelangte; wurden die vergleichbaren Strukturen katholischen Lebens einschlie{fßlich des katholischen Schulwesens.der Kaiıiserzeıt (  Da  E der We1i1marer Republık, der natıonal-
sozıialıstıschen e1ıt und des Nachkriegsdeutschland( Von der ersten urkundlichen Erwähnung „Geestenthorpes’” (Gee-
ZUTr Grundlage der historischen Schulbuchforschung. stendorfSs), dem Auftauchen des Ortsnamens ‚„‚Geestemünde’” für

den Haften südlich des ‚„„‚Bremer-Hafens’”’ 1847, über den Auf-
Es versteht sıch, da{fß die vorgelegte Arbeit sıch dabe] 1Ur auf I XCI1- schwung des Ortes durch die Auswandererschwemme, die
plarische Belege eschränken konnte, und da{fß die Jüngste Vergan- wachsende Bedeutung des Petroleumhandels (Petroleumhaten), dl€
genheit ZU besonderen Schwerpunkt werden mufste. Basıs der Einrichtung der Eısenbahnstrecke Bremen-Geestemünde
Untersuchungen War das umfangreiche Schulbucharchiv der Aa-
chener Sammlung Pöggelers. Der Herausgeber Pöggeler äfst keinen

1862 und den Bau des Fischereihaftens bıs hın Z Bildung der stadt-
Ühnlichen Gemeinde Geestemünde per Beschlu{fß des Preufßischen

Zweıtel daran, da{fß hıer [1UT i1ne Pılotstudie vorgelegt werden kann Landtages VO 1888 wırd schlaglichtartig die Geschichte bıs
tür eın Forschun IT1, das noch stematıscher das IL LC- Z Jahrhundertwende dargestellt.präsentatıve Spe trum aller Schulbuc publikationen und aller
Schuldisziplınen einschliefßen müfste qualitativ w1e quantıtatıv Das katholische Leben, das ab eLtwa 1850 mıt zeitweiligen Csottes-das nıcht 1Ur das „Schülerbuch’””, sondern VOT allem den Lehrer: diensten 1m Auswandererhaus langsam ernNeuUut begonnen hatte und
kommentar und i1ne systematische Bıldanalyse heranziehen
mülßfbßte.

mıiıt den Namen der Pastoren Goltermann und Brokgert-
ken verbunden 1St, wiırd kurz mıt seinen Schwierigkeiten angedeu-
Tet So mu{fßte wa Pastor Goltermann anfangs ımmer VO  3 Bremen

Das als Aufforderung iıne grofßangelegte hıistorische Schulbuch- her anreısen, da iıhm der zuständıge Amtmann ımmer BEÖHE e1In- bis
forschung erbrachte Spektrum VO Zwischenergebnissen 1St gleich- dreitägige Aufenthaltsgenehmigungen erteilte. Auch das NeCu EeNTSTE-
wohl jetzt schon respektabel. Hıer 1Ur einıge Kostproben: die VOoO hende katholische Schulwesen SOWIl1e die rsprünge des St.-Joseph-Pöggeler ZUuUr Analyse der Erstlesefibeln herangezogenen Beispiele Hospitals lassen 1n der Darstellun SAaNZ den Geist der Improviısa-den Kategorien „Politische Leitgedanken’”, ‚„„Geschlechterrol- tiıon spuren, da die personellen räumlıchen Gegebenheiten den
»”  len  9 ‚„„Ausländer- und Miınderheıiten’””, „„Arbeit Technik Wırt- sachlichen Ertordernissen immer weılt hinterherhinkten. Eın kur-
schaft Sozıale Fragı  2R „Krieg und Frieden” erhellen schlaglicht- H0S Kapıtel widmet der Verfasser Wılhelm Anton Rıedemann, des-
artıg die Gegenwartsbedeutung solcher Schulbuchanalyse. Den SCI1 grofße Bedeutung und Verdienste für die Stadt Geestemünde
Wandel des Politikbegriffs, den Kanz 1in den Lesebüchern VCI- und die katholische Kırche Kalız Bremerhavens herausgestellt WCI-

folgt, faßte dieser, VOT allem Vergleich mıt dem des Nationalso- den Durch diesen ersten großen Abschnıiıtt eingestimmt, folgt ın
zıalısmus, mıiıt der Formel „„Moralisiıerun %e  E Politik wiırd anstelle einem zweıten Teıl die eigentliche Gemeindegeschichte VOoN (eeste-
VO  - Indoktrination zunehmend wesentlic ZU ‚„„Miıttel”” für Dıis münde. Der Verftasser folgt 1n seıner Darstellung der zeıtliıchen Ab-
kussıon und „Uberzeugungsarbeıt ” be] aller Vorsicht angesichts folge, WwI1e s1e durch die Amtitszeıten der Pfarrer VOoO  - „Herz-Jesu”seıner hıistorischen „Zutfallsstichprobe”” Kanz „BErst dıe hıstorische vorgegeben 1st
Sıcht optimiert die heutige Sıtuationsanalyse für die deutschen Le:
sebuch estalter iın den 8&0er Jahren” 80) Zilleßen stellt eıne 95  T1 Pastor Querl, Nachfolger VO  . Brokgertken, treıbt bei der Hıl-
eilvol Kontinultät” Religionsbüchern fest, aufgrund der 1m desheimer Behörde energisch die Gemeindegründungen 1n (eeste-
Obrigkeitsdenken des Jahrhunderts verwurzelten polıtisch rele- münde und Lehe ach Biıldung sCcparater Kırchbauvereine
anten Vorstellungen 115) Wır mussen bei diıesen Hınweısen be. kommen recht züg1g beträchtliche Spenden Hıer findet
wenden lassen, obgleich die Rechenbuchanalyse, die Biologie- und der Leser Antwort auf die Frage, weshalb heute 1n derselben Stadt
Liederbuchanalyse nıcht geringeren bedeutsamen Analysebei- (fIrüher ben ehe und Geestemünde) WwWwel Herz-Jesu-Kırchen gibt
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FEıne ungenNannte Dame machte ihre Spende VO  an VOoO  - der Steinhoff, Karl, Schulenberg, Wolfgang (Fg Geschichte der Olden
Bedingung abhängig, da{fß beıide Kırchen anders lautender Pla- burgıschen Lehrerbildung, Lehrerbildung zayıschen 1926 und
HNUNSCIL den Namen „HMerz-Jesu ” ekamen. Ironıe des Schicksals: 1945 Oldenburg: Holzberg 190 2754
ach den heute vorhandenen Unterlagen aßt sıch nıcht nachwe!ı-
SCIL, da{ß CGeestemünde VO  - dem eld der „Röckerath-Stiftung” eTi- Mıiıt dem and der „Geschichte der Oldenburgischen Lehrerbil-
Was gesehen hat; ber der Name blieb. dung”” legen die Herausgeber Steinhoff und Wolfgang Schulenberg,beide Professoren der Universität Oldenburg, nunmehr eınen kom:-Unter Pastor E.vers kam 31 1910 ZUr Grundsteinlegung pletten Durchgang durch die Lehrerbildungsgeschichte des ehema-für den Kirchbau nach Plänen des Bremer Baurats Flügel, der ‚UVO: lıgen Landes Oldenburg bıs 1945 VOLT (vgl. Bd ar| Stein-in Bremerhaven schon das St.- Joseph-Hospital gebaut hatte. In [d- hoff/Wilhelm Purnhagen: Die evangelıschen Seminare. Oldenburgscher Bauzeıt wurde die neugotische, kreuzförmige Hallenkirche 1L779: und azu als Pendant für den südoldenburgischen Landesteilvollendet und konnte bereits 1911 durch Bıschof Bert- Bd Alwin Hanschmidt/Joachim Kuropka: Von der Normal-
Ta geweıiht werden. Erster Pastor der Herz-Jesu-Gemeıinde schule ZUr Unıiversıität, 150 Jahre Lehrerbildung ın Vechta1N Geestemünde WUTr:! de Aloys Henkel. Pastor Georg Nolte tührte Bad Heıilbrunn 1980).die Katholiken (Geestemündes durch die bewegten Jahre
In der Amtsperiode VO  e’ Pfarrer arl Lautköter tand der Wiıederauf- Der vorliegende Band behandelt ausschliefßlich die eıt des We1:bau VO  e Kırche und Gemeindeleben und Wulsdorf wurde Freistaates Oldenburg VOoO 1926 bıs 1933 (H Vall Freeden)langsam selbständige Gemeinde mıt eigener Kırche 1959 und e1ge- und die e1it des rıtten Reıiches (W. Havekost, Kelle, Hol-
He Pastor In die neunzehnjährige Amtszeıt VOoO Pfarrer mer). Alle Bearbeiter Mitglieder der VO  e} ıhnen bearbeiteten
Joh Schaff tielen zahlreiche Ereignisse, die auch heute noch VO  — be-. Instıtution ehrend oder ernend; adurch vermitteln S1e 1n ihrenträchtlicher Bedeutung sınd enannt selen der Bau der Johannes- Beiträgen Unmittelbarkeit und Authentizität.
chule, dıe Bıldung des Gesamtverbandes der katholischen Kırchen-
gemeinden Bremerhavens, die Abtrennung der CGGemeinde Loxstedt Die Weımarer Republik markiert für dıe Lehrerbildung eıne deutli-1967 und als Wiırkungen des IL Vatikanums die Bildung eınes che Zäsur. S1e bringt dies 1n iıhrer Verfassung in Art 143 AbsGremiums, des Pfarrgemeinderats SOWI1e die Umegestaltung deutlich ZAE Ausdruck: ‚„„Die Lehrerbildung 1st nach den CGrund-des Kırchenraumes entsprechend den lıturgischen Bestim- satzen, die für die höhere Bıldung allgemein gelten, fu Ü das Reich
INUNgSCNH, die mıt eıner grofßen Kırchenrenovierung verbunden
wurde. Durch Inıtiatıve Dr. Terheydens konnte 19/2 eın Ptarrheim

einheitlich regeln.” och Weımar erwelst sıch als schwach,
diese Grundsätze dıe Kulturhoheit der Länder durchzuset-mı1t Hausmeisterwohnung errichtet werden, und 19/4 wurde durch CI Spätestens mMI1t dem Reichsgerichtsspruch NC} 1926 wırdeın günstiıges Angebot der Jungen Fırma Lobbach dıe Anschaffung entschieden, da{fß der Art 143 der WRV für die Länder nıcht ‚„MIt-einer Orgel möglıch. Ihren Abschlufß findet die Chronik MIt telbar  29 bındend se1 In der Folge bereichert der Freistaat Oldenburgder Beschreibung der derzeitigen Gemeindeaktivitäten Pfar-

LGI: Chr. Paschek, der 1983 nach (Geestemünde kam
die Lehrerbildungslösungen des Reiches, die sıch in eiınem breiten
und unterschiedlichen Spektrum VO  - der Universıitätseingliede-
LU (z 1in Hamburg, Braunschweig, Sachsen, Thüringen) überDıie Aufßenansıcht des Hauses 1St iın eıner Zeichnung auf dem die Form der eigenständıgen Pädagogischen Akademie 1ın PreußenUmschlagdeckel dokumentiert. bis ZUuUr Fortsetzung des Seminarweges in Baden, Württemberg

Den dritten Teıl der Festschrıift, quası den Anhang, bilden das Kapı- und Bayern erstreckten, ine eigene Varıante: den „Pädagogi-
tel über die Geschichte der Orgeln der Herz-Jesu-Kiırche und dıe schen Lehrgang””.
Dokumentation des nach der Renovıerung VO  e 1970 erschıenenen Pädagogischer Lehrgang: das 1st den Grundsätzen der WeımarerFaltblatts VO  - Rudolt Meinhardt ‚„‚Gedanken Z Renovıierung ” Verfassung gegenüber ine wen1g befriedigende Lösung; stelltmıt interessanten stichwortartigen Detailangaben Kirchenbau
und Ausstattung. eiıne Kompromifstorm dar („Notmafßnahme’”) VOT dem Hınter-

grund der Oldenbu Verfassung VoO  — 191%; die estimmte: „„Dıie
Paul Werner hat in mühsamer Kleinarbeit alles iıhm zugängliche Lehrerbildung wırd urch (esetz nach Konfessionen SCIC-gelt, SOWeIlt nıcht die Ausbildung der Lehrer auf Universitäten CI-Quellenmaterıal ZUT Gemeindegeschichte ZUsSAMMENHELKA und folgt  ” Dem VOoO  . Van Freeden gefertigten Beıtrag über diese nstıtu-1ın guL lesbarer Form präsentiert. Dıies 1st für die Gemeın UuUIMNnso
wertvoller als die eigenen Akten beim Bombenangriff VO

tıon kann INan den Respekt nıcht 1926 als viersemestriges
1944 vernichtet wurden. Besonders lobenswert 1St die ausführliche Proviısoriıum in Oldenburg und 1928 in Vechta für den katholi-
Bebilderung, die die Aufen- und Innenansıchten der Kırche in schen Landesteil ZAHTt: Ausbildung VO  - Lehrern nach dem Modell der

preufsischen Pädagogischen Akademie (die 1m wesentlichen auf diehezu jedem Zustand wiedergibt, alle Seelsorger (Geestemündes zeıgt Konzeptionen VO Spranger und Becker sıch stützte) einge-und wichtige Dokumente WI1e ıwa die Baupläne Flügels, die We1-
heurkunde und den Aufruf ZU Eıintritt in den Kırchenbauverein richtet und dle die ursprünglıche Planung durch ıne SC-
nach dem rieg eıner größeren Offentlichkeit zugänglıch macht. meılınsame preufsisch-oldenbur iısche Pädagogische Akademie abge-
Als Mangel 1Sst das Fehlen SCHAUCIK Quellenangaben anzumerken, löst werden sollte. Aufgrund Wırtschaftskrise und ohl auch
die bei weıteren Forschungen die Arbeit sehr erleichtert hätten. durch die veränderten parteipolitischen Bedingungen (Erste NS

Regierung 1n Oldenburg durch die W.ahl VO  - 1932 und 1n Preufßen
(Ablösung Beckers durch Grimme und Abbau VO  - reıl Pädagogi-Alles in allem eıne CGemeinde eschichte, die über den Kreıs der Ju-biläumsgemeinde hinaus Beac tung verdient und jedem empfohlen schen Akademien 1n Preufßsen) stellte die preufßßische Regierung 1m

werden kann, der sıch für die Kırchengeschichte Bremerhavens 1N- Jahre 1932 iıhre Miıtwirkung ein. Die VO Van Freeden analysierten
teressiert. Vorlesungsverzeichnisse, Seminar- und Prüfungsarbeiten, Prü-

fungsprotokolle, Lehrplanvergleiche und studentischen Lebensfor-
Ulrich Schmalstieg INnNenNn belegen die starke Orıientierung der preufßischen Akademie
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